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Bitte beachten Sie, dass die in diesem Katalog gemachten Angaben sich fortlaufend weiterentwickeln.
Wir ersuchen Sie deshalb, bei jeder Bestellung mit unseren Verkaufsteams Rücksprache zu nehmen,

um aktuell und bedarfsgerecht beraten zu werden. Sie können uns ebenfalls per Email unter volgender
Adresse erreichen automotive.request@arcelormittal.com. 

  



Adresse erreichen automotive.request@arcelormittal.com. 

 

  
 

 ArcelorMittal
   

Führender Partner der Automobilhersteller
 

ArcelorMittal ist mit 320.000 Mitarbeitern in über 60 Ländern der weltgrößte Stahlerzeuger sowie globaler Marktführer für Stahllieferungen in 
die Automobil-, Bau-, Haushaltsgeräte- und Verpackungsindustrie. Die Führungsposition des Unternehmens wird durch das ständige 
Streben  nach forschungs- und entwicklungsfundierter Spitzentechnologie gefestigt. Die Gruppe verfügt über umfangreiche konzerneigene 
Rohstoffvorkommen sowie ein weitverzweigtes Vertriebsnetz und gewährleistet somit sowohl Nachhaltigkeit als auch Wertschöpfung entlang
 der gesamten Lieferkette. Die industrielle Präsenz des Unternehmens mit Produktionsstandorten in über 20 Ländern in Europa, Asien, Afrika
 und Amerika verschafft ihm einen direkten Zugang zu den Hauptabsatzmärkten in den Industrie- und Schwellenländern, einschließlich der 
großen Wachstumsmärkte China und Indien.

 

ArcelorMittal ist unumstritten weltweit der führende Lieferant von Automobilstählen. Eine speziell auf den Bedarf der Automobilindustrie 
ausgerichtete Organisationsstruktur verleiht den OEM's  und deren Zulieferern Zugang zu globalem Know- how, aktuellen Forschungs- und 
Entwicklungsergebnissen und einem umfassenden internationalen Produkt-, Lösungs- und Serviceangebot.

 

Im Mittelpunkt dieser Organisationsstruktur stehen spezielle Kundenteams, welche jeden einzelnen Kunden vor Ort, rund um den Globus 
beraten und unterstützen. Sie bestehen aus sogenannten Account Managern, die den Kunden bei der Umsetzung seiner Strategie beraten 
und unterstützen und aus technischen Experten mit Kompetenz in Sachen Werkstoffauswahl und Anwendungstechnik . Diese äußerst 
flexible Organisation ermöglicht es ArcelorMittal während der gesamten Lebensdauer eines Fahrzeugs, von der Konzeptentwicklung bis zur 
Serienfertigung, als Co- engineering Partner aktiv zu werden.

 

Mit seinen vier ausschließlich der Automobilindustrie gewidmeten Forschungs- und Entwicklungszentren in den Vereinigten Staaten und 
Europa kann ArcelorMittal den Fahrzeugherstellern innovative Lösungen offerieren. Hauptziel ist es, die auf den Fahrzeugbau 
zukommenden neuen Umwelt- und Sicherheitsauflagen sowie den sich daraus ergebenden Kostenaufwand frühzeitig zu erkennen und im 
Vorfeld effektive und nachhaltige Lösungen anzubieten, um somit die Spitzenposition auf diesen Gebieten zu erhalten. Die Entwicklung 
bahnbrechender Produkte und Fertigungstechnologien erfolgt daher auch immer unter dem Vorzeichen der Kostenkontrolle.

 

Die Automobilstähle von ArcelorMittal umfassen die gesamte Bandbreite der metallurgischen Konzepte, Beschichtungsarten und 
Oberflächenausführungen und weisen hervorragende Gebrauchseigenschaften auf. Bei feuerverzinkten Stählen für Außenhautteile und bei 
beschichteten Stählen für die Warmumformung verfügt ArcelorMittal über einen weltweit anerkannten Technologievorsprung. Alle Produkte 
dieses breiten Angebots zeichnen sich durch ein optimales Verhältnis von Gewichtseinsparung und Umformbarkeit aus und sind weltweit 
lieferbar. Ergänzt wird dieses Angebot durch Produkte und Serviceleistungen von konzerneigenen oder über internationale Beteiligungen 
verbundenen Anarbeitungszentren, Betrieben zur Herstellung lasergeschweißter Platinen und Partnern für die Umformung.

 

ArcelorMittal unterstützt seine Kunden bei der Bewältigung ständig neuer Herausforderungen, begleitet sie in ihrer Entwicklungs- und 
Wachstumsstrategie mit exzellenten Produkt- und Serviceleistungen und trägt somit entscheidend zu ihrer Erwirtschaftung von Mehrwert 
bei.
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